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öffentlich 

Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schriftlichen 

Beantwortung 

– 

 
Mitglied des Landtages Henriette Quade (DIE LINKE) 

 

 

Nutzung eines Schießstands der Polizei durch extrem rechte AfD-Fraktionsmitarbeiter 

 

Kleine Anfrage - KA 8/1581 

 

 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

 

beigefügt übersende ich Ihnen die Antwort der Landesregierung - erstellt vom Ministerium 

für Inneres und Sport - auf die o. g. Kleine Anfrage. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

in Vertretung  

 

 

 

Klaus Zimmermann  

LANDTAG VON 
SACHSEN -ANHALT 



Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schriftlichen 

Beantwortung 

Abgeordnete Henriette Quade (DIE LINKE) 

Nutzung eines Schießstands der Polizei durch extrem rechte AfD-Fraktions

mitarbeiter 

Kleine Anfrage - KA 8/1581 

Vorbemerkung der Anfragestellerin: 

Nach Berichten des Rechercheportals Sachsen-Anhalt rechtsaußen liegen diesem 

facebook-Beiträge der extrem Rechten M. S. • und John Hoewer vor, aus denen 

hervorgeht, dass beide am 09.03.2017 ab 14 Uhr zum „Schießen mit anschließendem 

Imbiss" bei „der Polizei" eingeladen gewesen sein sollen.1 Hoewer und S. sollen zu 

diesem Zeitpunkt Mitarbeiter der AfO-Landtagsfraktion von Sachsen-Anhalt gewesen 

sein.2

Antwort der Landesregierung erstellt vom Ministerium für Inneres und Sport 

Frage 1: 

Welchen Schießstand der Polizei des Landes Sachsen-Anhalts konnten die o. g. 

Personen am o. g. Datum nutzen? 

Frage 2: 

Was für eine Veranstaltung und/oder Aktivität fand an diesem Tag an dem 

betreffenden Schießstand statt und durch wen wurde sie a'-:Jsgerichtet? 

• Name ist der Landesregierung bekannt und kann von den Mitgliedern des Landtages bei der Drucksa
chenstelle erfragt werden.
1 „Rechte Prepper in der Bundeswehr, ,Sieg Heil Herr Hauptmann"', lsa-rechtsaussen.net, 07.06.2020, 
online hier: https://lsa-rechtsaussen.net/sieg-heil-herr-hauptmann-rechte-prepper-in-der-bundes
wehr/#Update vom 13082020 Belege zur Nutzung der Schiesshalle in Juedenberg 
2 „Im Zweifel rechts außen", zeit.de, 30.03.2017, online hier: https://www.zeit.de/gesellschaft/2017-03/afd
abgeordnete-rechte-netzwerke-burschenschaften. 

https://lsa-rechtsaussen.net/sieq-heil-herr-hauptmann-rechte-prepper-in-der-bundes-
https://www.zeit.de/qesellschaft/2017-03/afd-abqeordnete-rechte-netzwerke-burschenschaften
https://www.zeit.de/qesellschaft/2017-03/afd-abqeordnete-rechte-netzwerke-burschenschaften


Frage 3: 

Durch welche Personen(-kreise) wurde der Schießstand an diesem Tag genutzt? 

Bei Beamt*innen bitte aufschlüsseln nach Revieren/Dienststellen, bei 

Privatpersonen bitte jeweils Anzahl der Personen angeben sowie die Gründe für 

deren Nutzung des Schießstands sowie durch wen die Einladung erfolgte. 

Antwort auf Frage 1 bis 3: 

Die Fragen 1 bis 3 werden zusammenhängend beantwortet. 

Seitens der Polizeibehörden und der Fachhochschule Polizei des Landes Sachsen

Anhalt fanden detaillierte Prüfungen zur Nutzung polizeilicher Schießstätten am 9. März 

2017 statt. Sofern sich durch die am 1. September 2019 vollzogene 

Organisationsfortentwicklung Änderungen der Zuständigkeiten ergeben haben, erfolgte 

die Erhebung durch die im Jahr 2017 zuständige Behörde. 

Weder die Polizeibehörden noch die Fachhochschule Polizei verzeichneten die Nutzung 

durch externe bzw. nicht im Dienst des Polizeivollzugsdienstes des Landes Sachsen

Anhalt stehende Personen am 9. März 2017. 
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